
Theater in Düsseldorf.

'Heute, Sonnt'ag den 5. Dezember 1H24,
wird gusgfführt:

lvcrnlckel.

Ein musikalisches Quodlibet in 3 Aufzügen, von Stegmeyer.

Personen:
H<rr von ^ortfal, ein reich?? Privatmann —
Margaretha sein? zweite Frau- — — —
Sophie, seine Tochter erster Ehe — —
Hanpimann von Borthal, sein Bruder — —
H?rr von Litten, Soshien« Geliebter — > —
Herr Rochus Pumpernickel, ein Brauerssohn ??m Lande —
P^gant!ul,.> ), ^ ^. ^

Stöpsel, ein ?lpo:deler ». — —.—
Schi-eyer, ein Chlrurgu» — — ' "
Phiüppine.X ^ ^ ^ ^. ^.

Baoette, Kammermädchen
Gebaitian, Hauslnecht
Heinrich, Littaü'« Bedienter
Tiroler Bailg.'iste. Kinder.

^ bel Herrn von Borthal —

Voll.

Aolff,
Mob. Tenk.
Mad. Eschboin.
Herr Karsten.
Herr Wolfram.
Herr Neukauflcr.

/^H,rr Pülwitz.
V^Herr Kech.

Herr Gerard.
Herr Schnepf.

/°Mab. ? y.
VMad. Derossi.
/Dem. Ringclmann.
V.Herr Jakob«.

Herr Schneider.

Zwölfte Vorstellung im zweiten Abonnement.
P r e'i s e der Plätze:

Ein Platz ln der Loge, Sperrsitz oder Parabel >6 Sildergr. — Parterre y Silbergr.
Gallerie Z Eilbergr. — Kinder unter io Zähren zahlen auf dem ersten Platze 8 Silbergr.

Alle Besuche auf der Bühne, sowohl bei den Proben als Vorstellungen,sind
höflichst verbeten.

Der Anfang ist um 6, das Ende gegen 9 Uhr.
MontaZ den 6. Dezember:

Des Hasses und der Liebe Rache.
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